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«Ich muß die Werke dessen tun, der mich gesandt hat, solange es Tag ist;   

es kommt die Nacht, in der niemand mehr wirken kann» (Joh.9,4)   
«Ich will sehr gern hingeben und hingegeben werden» (2Kor.12,15; Kol.4,5)   
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==============================? # 34

1. Geh,   wir -   ke      fort,      gib    ganz   dich     her:  
2. Geh,   wir -   ke      fort,     's ist   nicht   um -   sonst:  
3. Geh,   wir -   ke      fort:     Bebt    auch   die     Hand,  
4. Geh,   wir -   ke      fort:     Noch    ist      es      Tag!  
5. Geh,   wir -   ke      fort       an     Heck   und     Zaun,  
6. Geh,   wir -   ke      fort,      ein      Op -   fer,     das  
7. Geh,   wir -   ke      fort!      und    freu -    e      dich,  
   œ»»»»̂«««« œ»»»»̂«««« «̂«««œ»»»» «̂«««»̇»»» «̂««« œœ_»»»»» _̇«««_̇»»»» œ_»»»»»œ _̇»»»»» .˙ .

 des    Va -   ters    Wil -    le –   dei -   ne     Lust!  
Was   hier    Ver -  lust,     ist    dort    Ge -   winn.  
 die     Kni -   e     lahm,   das    Herz   ver -   zagt,–  
Bald  bricht   die   dunk -   le    Nacht  her -     ein.  
 geh   freu -  dig    den     Ver -   irr -    ten     nach:  
  in      hel -   ler   Flam -   me    auf - wärts   brennt,  
denn  nach   der     Ar -    beit  winkt   die      Ruh.  
   œ̂»»»»̂«««« œœ»»»»» œœ_»»»»»» _̇»»»»»»»»̇

œ_»»»»»»»œ »̇»»»»»̇ œœ»»»»» »̇»»»» .˙ .l
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==============================? #
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Original title: Go, Labor On!   
   Go, labor on: spend, and be spent, thy joy to do the Father's will ...     
Source:  
   «Rettungsjubel»,1906 (188)   
   

1.  Der   Weg   ist's,  den     der    Mei -  ster     ging,  
2.  Die   Welt    hat    kei -   nen   Blick    für      dich,  
3.   o     wei -   che  nicht,   die     Kro -   ne     winkt,  
4.  Es     gilt     die    gan -   ze      Lie -   bes -   kraft,  
5. Führ    sie     her -  ein,     ja,     nöt' -  ge       sie,  
6.  das     in     sich   sel -    ber    sich    ver -   zehrt  
7. «Ich   kom -  me   bald!»   so     ruft    von     fern  
   œœ»»»»» œœ»»»»» œœ»»»»» »̇»»»»̇ # œ»»»»»œ ˙̇»»»»»» # œ»»»»»»œ »̇»»»»»»

.˙ .

 ist's    dir,   dem    Jün -      ger,    stets      be -   wußt?  
doch    Je -    su      Au -      gen    schau -   en       hin.  
das    Klein -  od       ist        dir        zu -     ge -     sagt.  
soll'n  See -  len      Ihm       ge -    won -    nen      sein.  
bringt   es     dir     selbst    auch   Spott     und   Schmach.  
 und    nur    des      Kö -     nigs      Eh -      re      kennt!  
 des    Kö -   nigs    Stim -    me     schon     dir       zu!  
   œœ»»»»» œ»»»»»œ œ»»»»»œ «̂«««̇»»»»

_̂«««« œœ_»»»»»»» »̇»»»̂_«
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Geh, wirke fort!
 H. Bonar W. Boyd 
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